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Vorwort  
 
Wer Musik komponiert, Texte schreibt oder musikalische Werke verlegt, hat auch ein 
gesetzlich zugesichertes Recht auf Vergütung, wenn seine Werke öffentlich gespielt 
werden. Urheberrechtlich geschützt sind Werke der Tonkunst einschließlich all ihrer 
(Einzel-)teile für einen bestimmten Zeitraum (in Deutschland bis zu 70 Jahre nach dem 
Tod der Urheber). 
 
Der Notendruck als solcher ist ebenso verlagsrechtlich geschützt. Jegliche Verwendung 
eines Musikwerkes und Nutzung des Werkträgers über den privaten Gebrauch hinaus 
steht unter Zustimmungsvorbehalt der Autoren (Komponist, Bearbeiter, Dichter, Texter) 
und der Verlage. Kein Teil eines Werkes darf ohne Genehmigung in irgendeiner Form 
bearbeitet werden. Der Fränkische Sängerbund ist bestrebt, diese Urheberrechte zu be-
achten. 
 
 
 
Haftungsausschluss 
 
Der Fränkische Sängerbund übernimmt keinerlei Gewähr für die Korrektheit und Voll-
ständigkeit der bereitgestellten Informationen und des Notenmaterials der einzelnen 
Chöre. 
 
Haftungsansprüche gegen den Fränkischen Sängerbund, welche sich auf Schäden ma-
terieller oder ideeller Art beziehen, die durch unrechtmäßige Nutzung des Notenmate-
rials und fehlerhafte und unvollständige Informationen verursacht wurden, sind grund-
sätzlich ausgeschlossen, sofern seitens des FSB kein nachweislich vorsätzliches oder 
grob fahrlässiges Verschulden vorliegt. 
Für Schäden, die aus solcher Nutzung entstehen, haftet allein der dafür zuständige Chor. 
 
 
 
 
 
 
HERAUSGEBER Fränkischer Sängerbund e.V.  
 Bahnhofstraße 30 
 96450 Coburg 
 Telefon: 09561-94499 
 E-Mail: info@fsb-online.de  
 Homepage: https://fsb-online.de 
 
REDAKTION Susanne Osmani 
 Timm Wisura 
 
PROGRAMMERSTELLUNG  Susanne Osmani 
 Timm Wisura 
 
 
 
 
 

https://fsb-online.de/
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Grußwort des Präsidenten  
  
Liebe Sängerinnen und Sänger, 
liebe Chorleiterinnen und Chorleiter, 
verehrte Musikbegeisterte und Gäste, 
 
ich begrüße Sie alle ganz herzlich zum 22. Leistungssingen des Fränkischen Sängerbun-
des in der markgräflichen Orangerie in Ansbach. Für mich ist es eine besondere Freude, 
Sie in meinem neuen Amt als FSB-Präsident zu diesem traditionsreichen Höhepunkt 
unseres Verbandslebens willkommen zu heißen. 
Das Leistungssingen ist weit mehr als ein musikalisches „Kräftemessen“. Es ist ein Fest 
der Begegnung, des Austauschs und der gemeinsamen Leidenschaft für den Chorge-
sang. In den historischen Sälen der Orangerie Ansbach steht heute nicht das Gegenei-
nander, sondern das Miteinander im Vordergrund: Unsere Chöre treten an, um sich in 
den verschiedenen Leistungsstufen von einer fachkundigen Jury individuell bewerten, 
beraten und in ihrer künstlerischen Entwicklung fördern zu lassen. 
Die Teilnahme am Leistungssingen verlangt Mut, Ausdauer und eine intensive Vorbe-
reitung. Für diesen großartigen Einsatz, den die Chöre zusammen mit ihren Chorleite-
rinnen und Chorleitern in den vergangenen Monaten erbracht haben, spreche ich 
meine große Anerkennung und herzlichen Dank aus. Sie zeigen heute die beeindru-
ckende Bandbreite, die Qualität und die lebendige Vielfalt unserer vielfältigen Chorland-
schaft im Fränkischen Sängerbund. 
Mein herzlicher Dank gilt ebenso dem Organisationsteam, dem Sängerkreis und allen 
helfenden Händen vor Ort in Ansbach. 
Allen teilnehmenden Chören wünsche ich für den heutigen Tag den wohlverdienten Er-
folg, die erhofften Prädikate und vor allem viel Freude bei ihren Auftritten. Möge die 
Chormusik das Publikum begeistern und das Leistungssingen uns allen als Gemein-
schaftserlebnis im Gedächtnis bleiben. 
Ihr 
 

 
 
Florian Luderschmid 
Präsident des Fränkischen Sängerbundes 
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Grußwort des Bundeschorleiters 
 
Liebe Mitwirkende,  
liebe Gäste des 22. Leistungssingens, 
 
aufgrund des Deutschen Chorfestes in Nürnberg mussten wir ein Jahr länger als 
gewohnt auf die nächste Ausgabe unseres Leistungssingens warten. Umso mehr 
freue ich mich, dass sich heute wieder zahlreiche Chöre des Fränkischen Sänger-
bundes der Öffentlichkeit präsentieren und sich dem Urteil einer fachkundigen 
Jury stellen. 
Mit ihrer Teilnahme setzen die Chöre ein wichtiges Zeichen: Chorsingen lebt 
nicht nur von Gemeinschaft, Zusammenhalt und Freude am gemeinsamen Mu-
sizieren, sondern ebenso vom kontinuierlichen Streben nach musikalischer Qua-
lität und künstlerischer Weiterentwicklung. Der Fränkische Sängerbund sieht es 
als seine Aufgabe an, beide Aspekte gleichermaßen zu fördern - das solidarische 
Miteinander der Chöre ebenso wie ihre musikalische Leistungsfähigkeit. 
Mein herzlicher Dank gilt zunächst allen Sängerinnen und Sängern, den Chorlei-
terinnen und Chorleitern sowie den engagierten Vereinen, die dieses Leistungs-
singen durch ihre Teilnahme erst möglich machen. 
Ein besonderer Dank gebührt unserem stellvertretenden Bundeschorleiter 
Timm Wisura, der mit großem Einsatz die konzeptionelle und organisatorische 
Vorbereitung übernommen hat. Seiner Arbeit ist es zu verdanken, dass wir heute 
in der Orangerie in Ansbach dieses für unseren Chorverband bedeutende Ereig-
nis durchführen können. 
Ebenso danke ich den Mitgliedern der Jury sowie den zahlreichen Helferinnen 
und Helfern, die in der Vorbereitung und Durchführung des Leistungssingens 
mitgewirkt haben. Ihr Engagement trägt wesentlich zum Gelingen dieser Veran-
staltung bei. 
Allen teilnehmenden Chören wünsche ich viel Erfolg, inspirierende musikalische 
Begegnungen und bereichernde Erfahrungen. Den Zuhörerinnen und Zuhörern 
wünsche ich einen abwechslungsreichen und anregenden Tag voller Chormusik 
auf hohem Niveau. 
 
Mit herzlichen Grüßen 

Dr. Gerald Fink 
Bundeschorleiter des Fränkischen Sängerbundes 
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Herzlich Willkommen zum 22. Leistungssingen! 
 
 
Der Einlass in die Säle erfolgt nur zwischen den Darbietungen. Während der Auftritte 
bleiben die Türen geschlossen. Bild-, Ton- und Videoaufnahmen sind untersagt. Bitte 
geben Sie Ihre Jacken und Mäntel an der Garderobe ab. Essen und Trinken im Saal ist 
nicht gestattet. Die Entscheidungen der Jury sind unanfechtbar. Der Rechtsweg ist 
ausgeschlossen.  
Wir wünschen allen teilnehmenden Chören viel Erfolg und unseren Gästen ein genuss-
volles Chorerlebnis.  
 

 

Jury 
 
 
 
Vorsitz: Dr. Gerald Fink (Bundeschorleiter des Fränkischen Sängerbundes) 
 
 
Michael Finck (Verbandschorleiter des Chorverbandes Bayerisch Schwaben) 
 
 
Franny Fuchs (Hochschule für Musik Würzburg, Hochschule für Musik Weimar) 
 
 
Bernhard Oberländer (Musikausschussmitglied des Fränkischen Sängerbundes) 
 
 
Timm Wisura (Stellvertretender Bundeschorleiter des Fränkischen Sängerbundes) 
 
 
 
 
 

Moderation 
 
Wolfram Joh. Brüggemann (Vizepräsident des Fränkischen Sängerbundes) 
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Programm 
 
LEISTUNGSSTUFE D 
 
 
09:30  Musik- & Gesangverein Erlenbach 1874 e.V. Carmina Chor    GC - D 
unter der Leitung von Olga Bohn 
 
 
The Lion sleeps tonight George David Weiss (1921-2010),  
Text: George David Weiss (1921-2010), Hugo Peretti (1916-1986), 
Hugo Peretti (1916-1986), Luigi Creatore (1921-2015) 
Luigi Creatore (1921-2015) Satz: Carsten Gerlitz (*1966) 
  
 
Minnelied Adam de la Halle (1237-1287)  
Text: nach einer Blaubeurener  Satz: Jakob Christ (1895-1974) 
Klosterhandschrift (13.Jh.)  
 
 
Det är ej tid Lille Bror Söderlundh (1912-1957)  
Text: Harald Forss (1911-1996) 
 
 
09:45 Gesangverein Lyra 1904 Ickelheim                             MC – D 
unter der Leitung von Uwe Nickel 
 
 
Weit, weit weg  Hubert von Goisern (*1952) 
Text: Hubert von Goisern (*1952) Satz: Lorenz Maierhofer (*1956) 
 
Der Lindenbaum Franz Schubert (1797-1828)  
Text: Wilhelm Müller (1794-1827) Satz: Friedrich Silcher (1789-1860) 
 
Aus der Traube in die Tonne Kurt Lissmann (1902-1983) 
Text: Theobald Kerner (1817-1907) 
 
 
 
10:00 Gesangverein Sängerlust Großlangheim 1912 e. V.                  MC – D 
unter der Leitung von Michael Dwumoh 
 
 
Das Morgenrot Robert Pracht (1878-1961)  
Text: Dr. Kurt Hofmann (N.N.) 
 
Kas si bila mala, mare Wilhelm Heinrichs (1914-1995)  
Textquelle: Unbekannt, dalmatinisches  Volkslied 
 
Der Tiroler Nachtwache Armin Knab (1881-1951) 
Text: Joseph Freiherr von Eichendorff (1788-1857) 
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10:50 Concinite                                  FC -D 
unter der Leitung von Sabine Hickmann 
 
 
Hotaru Koi Ogura Ro (1916-1990) 
Textquelle: Unbekannt, japanisches Kinderlied 
 
 
Hinter dem Himmel Sylke Zimpel (*1959) 
Text: Rose Ausländer (1901-1988) 
 
 
Songs from the Sea Aulis Sallinen (*1935) 
 
 I)     Sea Prayer 

III) Sea Danger 
 
Text: Unbekannt, aus dem Finnischen frei übersetzt von Michael Hurd (1928-2006) 
 
 
 
LEISTUNGSSTUFE C 
 
11:05 Kinderchor 3 der Städtischen Musikschule Bayreuth               KC – C 
unter der Leitung von Sabine Behr 
 
 
Joyfully sing Linda Steen Spevacek (*1945)  
Text: Linda Spevacek (*1945) 
 
 
Laudamus te aus »Gloria« RV 589 Antonio Vivaldi (1678-1741) 
Textquelle: Ordinarium missae 
 
 
Alles nur geklaut Tobias Künzel (*1964) 
Text: Tobias Künzel (*1964) Satz: Peter Schmidt (*1953) 
 
 
 
11:20 Chorgemeinschaft Parkstein                             GC – C 
unter der Leitung von Elvira Kuhl 
 
 
The Lion sleeps tonight George David Weiss (1921-2010),  
Text: George David Weiss (1921-2010), Hugo Peretti (1916-1986), 
Hugo Peretti (1916-1986), Luigi Creatore (1921-2015) 
Luigi Creatore (1921-2015) Satz: Carsten Gerlitz (*1966) 
  
 
Horch, was kommt von draußen rein Volkslied 
Text: Unbekannt, um 1870 Satz: Burkhard Kinzler (*1963) 
 
 
Heut’ kommt der Hans zu mir Volkslied 
Text: Unbekannt Satz: Oliver Gies (*1973)   
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12:20 Männergesangverein 1890 Lippertsgrün e.V.               MC – C 
unter der Leitung von Sigrid Benedikt 
 
 
Aus dem Schenkenbuche Carl Reinecke (1824-1910) 
Text: Emanuel Geibel (1815-1884) 
 
 
Heast as net Hubert von Goisern (*1952) 
Text: Hubert von Goisern (*1952) Satz: Lorenz Maierhofer (*1956) 
 
 
Muss i denn Volkslied aus Schwaben 
Text: 1. Strophe unbekannt, 19.Jh. Satz: Rudi Kühn (1927-2012) 
2. und 3. Strophe Heinrich Wagner (1783–1863) 
 
 
 
 
 
12:35 Singgemeinschaft der Männergesangvereine  
Dachsbach und Gerhardshofen                                                                       MC – C 
unter der Leitung von Helen Gibson 
 
 
Aus dem Schenkenbuche Carl Reinecke (1824-1910) 
Text: Emanuel Geibel (1815-1884) 
 
 
Auf einem Baum ein Kuckuck saß Volkslied aus dem Bergischen Land 
Textquelle: Unbekannt, 19. Jh. Satz: Rudi Kühn (1927-2012) 
 
 
Wanderers Nachtlied Carl Amand Mangold (1813-1889) 
Text: Johann Wolfgang von Goethe (1749-1832) 
 
 
 
 
12:50 Männerchor Eintracht Reuth e.V.                           MC – C 
unter der Leitung von Erich Staab 
 
 
Aus dem Schenkenbuche Carl Reinecke (1824-1910) 
Text: Emanuel Geibel (1815-1884) 
 
 
Frühlingszauber Max Meyer-Olbersleben (1850-1927) 
Text: Julius Gersdorff (1849-1907) 
 
 
Bel ami Theo Mackeben (1897-1953) 
Text: Hans Fritz Beckmann (1909-1975) Satz: R. Clemens Schäfer (*1960) 
 
 

https://de.wikipedia.org/wiki/Christian_Ludwig_Heinrich_Wagner?action=edit&redlink=1
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14:10 Jugendchor des Christian-Ernst-Gymnasiums Erlangen     JC – C 
unter der Leitung von Julian Bobe 
 
 
Joyfully sing Linda Steen Spevacek (*1945) 
Text: Linda Spevacek (*1945) 
 
 
Wir bewegen die Welt Pavel Brochin (*1966) 
Text: Pavel Brochin (*1966) 
 
 
Skyfall Adele Adkins (*1988), Paul Epworth (*1974) 
Text: Adele Adkins (*1988), Satz: Paul Langford (*1966)       
Paul Epworth (*1974)    
 
 
 
LEISTUNGSSTUFE B 
 
14:25 nue puls                                                         GC – B 
unter der Leitung von Ellen Denzinger 
 
 
Shower the people James Taylor (*1948) 
Text: James Taylor (*1948) Satz: Juan M. V. Garcia (*1977)  
 
 
Ich seh’ dich Oliver Gies (*1973)  
Text: Oliver Gies (*1973) 
 
 
Uptown Funk C. Wilson (*1953), R. Taylor (),  
 P. Lawrence (*1980), J. Bhasker (*1974),  
 M. Ronson (*1975), N. Williams (*1987),  
 P. G. Hernandez (*1985), R. Wilson (*1948),L.  
 Simmons (1944-2019) 
Text: Mark Ronson (*1975) Satz: Oliver Gies (*1973) 
 
 
 
14:40 Vokalensemble Bischofsheim 2009 e.V.        JC – B 
unter der Leitung von Veronika Klassen 
 
 
Scarborough Fair Volkslied aus England 
Textquelle: Unbekannt, England, 16. Jh. Satz: Mary Goetze (*1943) 
 
 
Glorious Peace Patti Drennan (*1952) 
Text: John Parker (*1938) 
 
 
Skye Boat Song Weise: William Ross (1762-1791) 
Text: Harold Edwin Boulton (1859-1935) Satz: Paul Langford (*1966) 
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LEISTUNGSSTUFE A 
 
 
15:30 aquire - mädchenchor          JC – A 
unter der Leitung von Phillip Barth 
 
 
Wannabe Halliwell (*1972), Bunton (*1976),   
Text: Halliwell (*1972), Bunton (*1976), Brown (*1975), Adams (*1974), Chisholm (*1974),  
Brown (*1975), Adams (*1974), Rowebottom (*1969), Stannard (*1966) 
Chisholm (*1974), Rowebottom (*1969),  Satz: Nathan Howe (*1982) 
Stannard (*1966) 
 
 
Peace upon you, Jerusalem Arvo Pärt (*1935) 
Textquelle: Ps 122,1-9 
 
 
Elements Katerina Gimon (*1982) 
 
   II) Air 
   III) Fire 
 
 
 
15:45 fetzt.         GC – A 
unter der Leitung von Ellen Denzinger und Lukas Dietz 
 
 
I’m all over it Jamie Cullum (*1979),  
Text: Jamie Cullum (*1979), Ricky Ross (*1976) 
Ricky Ross (*1976) Satz: Jan-Hendrik Herrmann (*1985) 
 
 
Butterfly Mia Makaroff (*1970) 
Text: Mia Makaroff (*1970) Satz: Mia Makaroff (*1970),  
 Anna-Marie Kähärä (*1963) 
 
 
When the party is over Finneas O’Conell (*1997) 
Text: Finneas O’Conell (*1997) Satz: Rob Dietz (*1987) 
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16:00 Klangrausch                                          GC - A  
unter der Leitung von Kilian Stein 
 
 
Missa brevis - Kyrie und Gloria Knut Nystedt (1915-2014) 
Textquelle: Ordinarium missa 
 
 
Regina caeli Cecilia Mc Dowall (*1951) 
Textquelle: Marianische Antiphon 
 
 
Tröstet, tröstet mein Volk Heinrich Schütz (1585-1672) 
Textquelle: Jes 40,1 
 
 
 
16:50 Die Socken                                      GC – A 
unter der Leitung von Moritz Metzner 
 
 
I’m all over it Jamie Cullum (*1979),  
Text: Jamie Cullum (*1979), Ricky Ross (*1976)  
Ricky Ross (*1976) Satz: Jan-Hendrik Herrmann (*1985) 
 
 
Amadeus Wolfgang Amadeus Mozart (1756-1791),  
Text: Johann Hölzl (1957-1998) Johann Hölzl (1957-1998) 
 Satz: Martin Platz (*1983) 
 
 
Sweet Dreams Mashup Annie Lennox (*1954) 
Text: Annie Lennox (*1954), Dave Stewart (*1952) 
Dave Stewart (*1952) Satz: Moritz Metzner (*1977) 
 
 
 
17:05 acquire - frauen*chor erlangen                               FC – A 
unter der Leitung von Phillip Barth 
 
 
The Maiden and the Sea Kurt Bikkembergs (*1963) 
Text: René Geldof (*1940) 
 
 
Come, Lovers, follow me Thomas Morley (1557-1602) 
Text: Thomas Morley (1557-1602) 
 
 
Lullaby for the Witching Hour Kerry Andrew (*1978) 
Text: Kerry Andrew (*1978)  
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https://www.chorzentrum-kloster-weissenohe.de/ 

 

Die Sparkasse Forchheim lädt Musikliebhaber zu einem besonderen Konzert in die Klos-
terkirche St. Bonifatius in Weißenohe ein: Am Freitag, den 9. Oktober 2026, um 19 Uhr, 
gastiert der renommierte Windsbacher Knabenchor unter der Leitung von Ludwig 
Böhme. An der Orgel spielt Dr. Gerald Fink. 

Der Windsbacher Knabenchor zählt heute zu den führenden Knabenchören weltweit. 
Sein Schwerpunkt liegt auf geistlicher Musik, von der Renaissance bis zur Moderne. Das 
Repertoire umfasst sowohl A-cappella-Werke als auch große Oratorien von Komponis-
ten wie Johann Sebastian Bach, Georg Friedrich Händel, Wolfgang Amadeus Mozart, 
Felix Mendelssohn Bartholdy und Johannes Brahms. Unter der künstlerischen Leitung 
von Ludwig Böhme begeistert der Chor regelmäßig Publikum und Kritiker gleicherma-
ßen, mit Auftritten in Europa, Asien, Nord- und Südamerika sowie im Vatikan. 
Tickets sind ab 39 Euro erhältlich und können online über den Ticketshop der Sparkasse 
Forchheim gebucht werden: www.sparkasse-forchheim.de/ticketshop 

Die Sparkasse Forchheim freut sich, diese musikalische Ausnahmeformation der Region 
präsentieren zu dürfen und lädt alle Musikfreunde herzlich zu diesem besonderen 
Abend ein. 

 
 
 
 
 



 
13 

 

Sängerehrenmal in Melkendorf 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

     
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

https://fsb-online.de/geschichte
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Ein herzliches Dankeschön unseren Sponsoren: 
 
 
       
                                                                                      
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Fränkische Sängerbund unterstützt Laienchöre in Ober-, Unter- und Mittel-
franken sowie in der Nördlichen Oberpfalz durch Beratung, Aus- und Fortbil-
dung, Vernetzung, Förderung und öffentliche Präsentation. 
 
Alle wichtigen Informationen auf einen Blick und Klick: 
 
 
 

 
 

 
 
 

Impressum: Fränkischer Sängerbund e.V. • https://info@fsb-online.de 
Geschäftsstelle: Bahnhofstraße 30; 96450 Coburg; Telefon: 09561/94499 


